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Bund der Deutschen Landjugend •  Claire-Waldoff-Str. 7 •  10117 Berlin      

      
Unser Zeichen: 2.8/2010/Re 

Berlin, den 5. Oktober 2010  

Bundeszentrale Maßnahmen 2010 
hier: Ausschreibung Fachlicher Seminare 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Landjugendfreunde, 
 
hiermit wird folgendes Seminar ausgeschrieben: 
 
Thema: Möglichkeiten entdecken und nutzen – Zukunft der Landwirtschaft 
Termin: 11. bis 12. November 2010 
Ort: Stuttgart Hohenheim 
 
Das Bundesseminar wird nach den Richtlinien des Bundesministeriums für Ernährung, Land-
wirtschaft  und Verbraucherschutz gefördert (50 % Bundeszuschuss zum Tage- und 
Übernachtungsgeld gemäß BRKG, 50 % der Fahrkosten 2. Kl. Deutsche Bahn). Bei der An-
reise mit der Deutschen Bahn sind alle gegebenen Möglichkeiten der 
Fahrpreisermäßigung auszuschöpfen. 
 
Anfragen und Anmeldungen sind zu richten an: 
 

Bund der Landjugend Württemberg-Hohenzollern 
Frauenbergstraße 15, 88339 Bad Waldsee 

Telefon: 07524/97798-0, Fax: 07524/9779888 
bdl@lbv-bw.de 

 
Das Programm ist beigefügt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Matthias Sammet 
Bundesgeschäftsführer 

 
 
An die 
 
Geschäftsführer/innen der 
Landesverbände 
 
 
 
      
  

 
 

Claire-Waldoff-Str. 7 

10117 Berlin 

� 030 - 31904-253 

Durchwahl: 251 

Bearbeitung: Frau Reichel 

� 030 - 31904-206  

Mail: 

d.reichel@landjugend.de 

internet: www.landjugend.de 

 

Bankverbindung 

Volksbank Bonn Rhein-Sieg 

BLZ 380 601 86 

Konto 1700 022 010 

 



 2

Programm des fachlichen Seminars 

„Möglichkeiten entdecken und nutzen – die Zukunft der 
Landwirtschaft“ 

am Donnerstag/Freitag, 11./12. November 2010 in Stuttgart Hohenheim 
 
Donnerstag, 11.11.2010 
 
17.00 Uhr Anreise Vorbereitungskreis, Einquartierung in der Unterkunft, Begrüßung 

des Vorbereitungskreises; Check aller Abläufe und Klärung 
organisatorischer Dinge  

18.00 Uhr Abendessen 
19.00 Uhr Inhaltliche Vorbereitungen 

- Diskussion der Statements der Hauptredner 
- Eckpunkte zum Kongressthema aus Sicht des Vorbereitungsteams 

22.00 Uhr Ende  
 
Freitag, 12.11.2010 
 
9.15 Uhr Begrüßung, Eröffnung 
 
   „Was kommt nach 2013 ?“, Peter Kaltenegger, EU-Kommission 
  „Zukunft Landwirtschaft – Trends und Entwicklungen“,  

Manfred Pröbstle, Regionalvertriebsleiter Süddeutschland AGCO 
 Deutschland 

  Diskussion zu den beiden Vorträgen 
  „Landwirtschaft hat Zukunft! – Neue Möglichkeiten entdecken und  
  bestehende  

nutzen“, Christian Hehenberger, Institut für Marketing und 
 Trendanalysen 

  Anschließend Frage- und Diskussionsrunde 
 
12.45 Uhr Mittagessen 
 
13.45 Uhr Arbeitsgruppen  
 

AG 1: GAP 2014 – und dann?  (Joachim Hauck, Abteilungsleiter MLR) 
AG 2: Von der Idee zum Erfolg  (Gerhard Kottwek, Landsiedlung) 
AG 3: Die Vermarktung im Blick  (Rd. Rainer Pflugfelder, VZ; N.N. 

 BayWa) 
AG 4: Heute jung, morgen (Krisen-)Manager  (Landw. 

 Familienberatung) 
 
15.30 Uhr Kaffeepause 
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16.00 Uhr „Praxisbeispiel Virtuelle Flurbereinigung“, Harald Gasser,   
  Landwirtschaftsmeister 
 
Anschl. Schlussrunde 
 
16.45 Uhr Ende der Tagung 
 
 


